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E
s ist deutlich zu spüren, der Herbst zieht allmählich ins Land. Die 

Nächte werden länger. Der Morgennebel zieht über die abgemäh-

ten Felder, erste Pilze strecken ihre Köpfe aus der Erde, und die 

Äpfel leuchten rot an den Bäumen. Doch auch, wenn die leichten 

Sommermonate nun hinter uns liegen, muss keine schwermütige Zeit folgen. 

Der Herbst steckt voller Leben und Hoffnungszeichen, gerade dort, wo man 

es vielleicht gar nicht vermutet. Danach haben wir uns für Sie auf die Suche 

gemacht und möchten Ihnen in dieser neuen Ausgabe des Gemeindemaga-

zins davon erzählen. Wir laden Sie ein zu besonderen Veranstaltungen voller 

Leben, wie unserem großen Erntedankgottesdienst zum Heidekartoffelfest, 

der Licht- & KlangKirche bei den Wandelnächten im Kurpark, oder dem so 

ganz anderen Reformationsgottesdienst. Wir erzählen vom Hintergrund der 

Laternenumzüge zum St. Martinsfest, und nehmen Sie mit zu einem beson-

deren Spaziergang über den Friedhof. Lernen Sie die Menschen kennen, die 

mit einem Lächeln drei mal die Woche Menschen zum Offenen Vormittag 

im Gemeindehaus am Kirchplatz einladen, und lesen Sie von einer Sekretä-

rin, die immer ein offenes Ohr für Sie hat. Wir wünschen Ihnen viel Freude 

beim Lesen und einen segens- und lebensvollen Herbst!

PS.: Was schenkt Ihnen in dieser Herbstzeit Hoffnung? Wir freuen uns davon 

zu erfahren! Schreiben Sie uns eine E-Mail an johannes.luck@evlka.de. 

Es grüßen Sie herzlich

Pastor Johannes Luck & die Redaktion

Liebe Leserinnen und Leser!

Johannes Luck  
ist Pastor der Gesamt-

kirchengemeinde  
Bevensen-Medingen 

und leitet die Redak-
tion des Gemeinde 

Magazins.  

FOTO: JOCHEN QUAST

Gott sei Dank!  
Dass die Menschen sich für eine reiche Ernte mit Opfer-
gaben bedanken, reicht weit in heidnische Zeiten zurück.
Auch heute noch ist es auf dem Lande – wie auch in 
unserer Gemeinde – üblich, die Altäre mit Früchten des 
Feldes, Obst und dergleichen zu schmücken. Oft verteilt 
man sie anschließend an Bedürftige. Mancherorts wer-
den aus Getreide geflochtene Erntekronen in den Kirchen 
aufgehängt. FOTO & TITELFOTO: MARTINA ALEXANDRA LUCK
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Das Apfel-
bäumchen ... 

E
ndlich Sommer! So dachten wir vor wenigen Wochen. 

Wir können wieder ans Meer fahren, im Café sitzen, 

Freunde treffen, zurück gewonnene Freiheiten und die 

hellen Tage genießen. Doch blieb und bleibt bei vielen 

Menschen, auch bei mir, die bange Frage, was die nächsten 

Monate bringen werden. Können wir darauf vertrauen, dass 

Corona nicht wieder erbarmungslos zuschlägt?

Vielleicht sind diese Gedanken zu pessimistisch, vielleicht 

machen wir uns zu viele Sorgen. Das ist nur allzu menschlich, 

Ungewissheit ängstigt uns.

Martin Luther wird ein Satz in den 

Mund gelegt, den er wohl nie gesagt 

hat, aber der so gut zu ihm passt: 

„Wenn ich wüsste, dass morgen die 

Welt unterginge, würde ich heute 

noch ein Apfelbäumchen pflanzen.“

Das hört sich nach Gelassenheit 

und Sorglosigkeit an. Wozu an die 

Zukunft denken, wenn wir das Heute 

genießen können. Es steckt aber 

mehr dahinter.

Auch wenn Luther den Satz vermut-

lich nie gesagt hat, spüren wir darin 

dessen unbedingtes Gottvertrauen. Er spricht von Hoffnung 

und macht uns Mut. Machen wir uns das Leben durch trübe 

Gedanken nicht unnötig schwer. Vertrauen wir lieber auf Got-

tes Zusage, wie sie im Matthäus-Evangelium steht: „Ich bin bei 

euch alle Tage, bis an der Welt Ende“. Lassen wir uns also nicht 

unnötig bangemachen und freuen wir uns auf den Herbst!

Würde ich heute noch ein Apfelbäumchen pflanzen? Ja! Und 

zum Erntedank werde ich in diesem Jahr einen besonders 

schönen rotwangigen Apfel auf den Altar legen, als Hoffnungs-

zeichen, und als ein Zeichen des Dankes.

Ihre Karola Litzbarski,  

Priorin Kloster Medingen und Kirchenvorsteherin

ANGEDACHT

 FOTO: ©GALE WALLACE/EYEEM

Wiesen am Waldrand. FOTO: MARTINA ALEXANDRA LUCK

INHALT
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Friedhof Bad Bevensen, FOTOS: HERMANN-GEORG MEYER Regionalbischof Stephan Schaede, FOTO: ANDREAS TAMME Koordinatorin Silke Jäschke, FOTO: SORGENDE GEMEINSCHAFT

KURZ NOTIERT 

Friedhofsverwaltung

Den Bevenser Friedhof schätzen viele Menschen 

als würdigen Ort des Gedenkens, der Ruhe und 

der Erholung. Wieviel Arbeit dahinter steht, einen 

mehr als 7 Hektar großen Friedhof zu koordinie-

ren, zu pflegen und zu verwalten, kann sich kaum 

jemand vorstellen. 

Zuletzt hat Thomas Strehlau als Friedhofsverwal-

ter diese Aufgabe gemeinsam mit dem Kirchen-

vorstand ausgefüllt: Eine große Herausforderung, 

den Friedhof und seine Verwaltung zukunftsfähig 

aufzustellen und all die praktische Arbeit zu tun. 

Und das alles unter wirtschaftlichen Gesichts-

punkten. Die befristete Stelle kann nun nicht unter 

gleichen Bedingungen fortgeführt werden. Daher 

ist der Vertrag mit Thomas Strehlau Ende August 

ausgelaufen. Der Kirchenvorstand bedankt sich 

herzlich bei ihm für sein großes Engagement, sei-

ne Ideen und seine vielfältig geleistete Arbeit!  

Die Friedhofsverwaltung ist weiterhin zu den 

Sprechzeiten Mo + Do, 9-11 Uhr (Tel. 05821-7363) 
und per Mail unter friedhof.bevensen@evlka.de 
erreichbar. Kommissarisch werden die Aufga-

ben momentan durch den KV-Vorsitzenden und  

Herrn Björn Heinemann wahrgenommen. hgm

Friedhofsspaziergang

Lockt es Sie auch nach draußen, wenn sich im 

Herbst die Natur wieder in bunte Farben hüllt, 

die Luft nach Kastanien riecht und einem klar 

und kühl um die Nase weht? Dann laden wir Sie 

herzlich ein zu einem herbstlichem Spaziergang 

über den Friedhof Bad Bevensen. Ein Vertreter aus 

dem Kirchenvorstand und Pastor Hermann-Georg 

Meyer machen sich mit Ihnen auf den Weg über 

den herbstlich gefärbten Friedhof und geben Aus-

kunft zum Friedhof, Bepflanzungen, den verschie-

denen Grabarten, und stehen Ihnen für Fragen zur 

Verfügung. Treffpunkt ist an der Kapelle auf dem 

Friedhof Bad Bevensen. jl 

TERMIN: 1. Oktober 2021 um 15.30 Uhr

Sicher und geborgen 
alt werden!

Senioren- und Pflegeheim Heinemann
Klosterweg 6 · Bad Bevensen · Tel. (05821) 1497

www.seniorenpflegeheim-medingen.de

Kreative Blumendekoration für jeden Anlass

Fest- & Trauerfloristik
Lieferservice 
Schnitt- und Topf- 
pflanzen
Beet- und Balkon- 
pflanzen

www.dat-blumen-tinchen.de
Tel. 05821 / 967 72 00 ·  Bad Bevensen · Röbbeler Str. 2a

Ralf Dehning
Immobilien

M.+J. Niederhüfner
Ihr zuverlässiges Maklerteam  
für Bad Bevensen - Ebstorf und 
Umgebung.    
Tel. 0176 / 85 11 74 72
Mail: m-j-niederhuefner@gmx.de

www.ralf-dehning-immobilien.de

Neuer Regionalbischof  
für den Sprengel Lüneburg

Stephan Schaede ist der neue Regionalbischof für 

den Sprengel Lüneburg, den östlichsten Kirchen-

bezirk der Landeskirche Hannovers, zu dem auch 

der Kirchenkreis Uelzen und die Gesamtkirchen-

gemeinde Bevensen-Medingen gehören. 

Der promovierte Theologe und bisherige Direktor 

der Evangelischen Akademie Loccum trat im Juli 

die Nachfolge von Dieter Rathing an, der in den 

Ruhestand ging. Auf unserer Webseite stellen wir 

den neuen Regionalbischof näher vor. jl

Auf zu neuen Ufern

Seit den Anfängen wurde unsere Sorgende Ge-

meinschaft Bad Bevensen-Medingen kompetent, 

mit fachlichem Blick und viel Verständnis für den 

einzelnen Menschen mit seinen Anliegen von 

Silke Jäschke aus der Evangelischen Familien-

bildungsstätte Uelzen koordiniert und begleitet. 

Sie hat es verstanden, verschiedenste Partner ins 

Netzwerk einzuladen, zu ermutigen und zur Mit-

arbeit in der Sorgenden Gemeinschaft zu gewin-

nen. Ein aktiver Kreis von Nachbarschaftshelfern 

ist entstanden, der regelmäßig angefragt wird. 

Viel Vertrauen ist gewachsen.  

Eine erfüllte Zeit gemeinsamer Arbeit ist nun 

zu Ende gegangen. Silke Jäschke hat eine neue 

Aufgabe in Hamburg übernommen und auch 

ihren Lebensmittelpunkt an die Elbe verlegt. Mit 

herzlichem Dank für ihr großes Engagement, ihre 

positive und motivierende Art haben wir sie im 

Juni verabschiedet. 

Die Arbeit hier geht natürlich weiter, sie geschieht 

auf gut vorbereitetem Boden. Anfragen und An-

liegen nehmen zunächst die Pastoren oder das 

Kirchenbüro entgegen. hgm
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JELMSTORF

FRAUENGRUPPE
Kontakt: Doris Christen
Tel. 05875/276 99 77

MEDINGEN

PFADFINDER (VCP)
Stamm Silberkranich  
im Kloster Medingen 
Kontakt: Tel. 0160/233 16 05

DIE BASIS, SELBSTHILFEGRUPPE FÜR 
ALKOHOLKRANKE & ANGEHÖRIGE
im Pfarrhaus, geleitet von aus-
gebildeten Suchtkrankenhelfern  
Infos: Tel. 04134/6074 oder mobil 
0163/774 10 58  
www.die-basis-shg.de

KRABBELGRUPPE
im Pfarrhaus – bei gutem Wetter 
auf dem Spielplatz am Rosenbad 
in Bad Bevensen  
Infos: Julia Wuttke 
Tel. 0175/563 29 19  
jeden Dienstag, 10-11.30 Uhr

KUNTERBUNTER KINDERMORGEN
von 5 bis 13 Jahren (Geschichten, 
Lieder, Gebete, Kreatives, ge-
meinsames Frühstück), Treffen:  
Klosterkirche Medingen.  
Anmeldung: Julica Boyken 
julica.boyken@kirche-uelzen.de 
Samstag, 16.10.2021  
von 9-11.30 Uhr

HOSPIZDIENST UELZEN
Hospizdienst im Landkreis Uelzen e.V.
Trauer-Café, Kloster Medingen 
jeden 2. Freitag im Monat 15-17 Uhr
Info: Tel. 05821-96 76 79

GEMEINDEHAUS  
AM KIRCHPLATZ

Viele Angebote können aufgrund der 
Auflagen zur Corona-Pandemie noch 
nicht oder nicht in gewohnter Weise 
stattfinden. Bitte informieren Sie 
sich jeweils aktuell im Internet und 
am Gemeindehaus.

OFFENER VORMITTAG
für Einheimische und Gäste:
Mo, Mi, Fr, 9.30-12 Uhr

BIBELSTUNDE
Donnerstags, 14-tägig, 17.30 Uhr

BLOCKFLÖTENENSEMBLE
für geübte Spieler
Kontakt: Dr. Rudolf Breimeier 
Tel 05821/478454

INTERKULTURELLER FRAUENTREFF
Freitags, 15 Uhr

HEITERES GEDÄCHTNISTRAINING
Kontakt: Christiane Beyer
Tel. 05821/967 55 88

KINDERCHOR & KIRCHENCHOR 
Infos: Ute Bautsch-Ludolfs 
Tel. 05821/415 42

SPIELENACHMITTAG
Aktuelles im Kirchenbüro

ANONYME ALKOHOLIKER
(zur Zeit keine Treffen)

AWO BUNTER NACHMITTAG,
AWO GYMNASTIK
AWO OFFENER VORMITTAG
Aktuelle Termine erfragen Sie 
bei: Birgitt Sörnsen, 
Tel. 05805/98 18 03

STILLE MEDITATION
Mittwochs, 19.30 Uhr 
15. + 22.9.2021,  
20. + 27.10.2021,
24.11. + 1.12.2021

SoVD TERMINE
Bitte aktuelle Infos abwarten

Jabb-m JUGENDGRUPPE
Kontakt: Axel Raatz
Tel. 0179/410 83 35 
kontakt@axelraatz.de
Montags, 19 Uhr 
(Eingang Pastorenstraße) 

ALTE SUPTUR, PASTORENSTR. 20

MITTAGSZEIT BEI DREIKÖNIG
Mittagstisch & Hausaufgaben-
hilfe in Zusammenarbeit mit dem 
Kinderschutzbund Bad Bevensen  
Info/Anmeldung im Kirchenbüro

KINDERGOTTESDIENST
(außer in den Ferien)
Sonntags, 11 Uhr

EMMENDORF

POSAUNENCHOR
im Dorfgemeinschaftshaus 
Kontakt: Dorothea Alvermann
Tel. 0175/975 81 81

REGELMÄSSIGE TERMINE 

Sammelstellen:

GARAGE an der Alten Suptur 
Bad Bevensen, Pastorenstr. 20 

SPRITZENHAUS Alte Feuerwehr, 
Medingen, Bevenser Straße 7

KLEIDERSAMMLUNG BETHEL
27.9. – 2.10.2021, 9-18 Uhr

GRAPHIC STORY PILGERN III
VON FELICE MEER

30. Juli 2021: „Heilung“

Erneut hat sich die Comic-Zeichnerin Felice Meer Ende Mai 2021 
auf Pilgerreise begeben – auf den St. Olavsweg zwischen Oslo und 
Trondheim in Norwegen. Auch wir sind dabei dank Felices Pilger-Blog: 
https://chordesign.de/category/pilger-blog/ und Felices Instagram: 
https://www.instagram.com/felicemeer/

7. August 2021: „Noch 12 km“
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herrscht reges Leben. Mancher schaut regelmäßig 

herein, andere verschnaufen ein Viertelstündchen 

nach den Einkäufen auf dem Markt. Jemand will 

mal kurz in die Tageszeitung 

schauen und das Neueste aus 

dem Ort hören. Oder einfach 

nur eine Weile zuhören, unter 

Menschen sein und ein gutes 

Wort mit auf den Weg nehmen. 

Oft wird miteinander gelacht 

und manches Wehwehchen 

tritt schnell in den Hinter-

grund, denn: „Humor ist ein 

sich Necken mit dem Ernst 

des Lebens“, hat schon vor 

Jahren eine ältere Frau gesagt, 

die regelmäßig morgens in 

der Runde saß. Hier kommen 

Menschen miteinander ins Plaudern, über ganz 

Alltägliches, über ihre Erlebnisse und manchmal 

kann es auch ganz tiefgründig werden bei den 

Gesprächen über Gott und die Welt. Ein Team 

von zurzeit vier erfahrenen Gastgeberinnen be-

grüßt an den Öffnungstagen seine Gäste. Margrit 

Grüner, Karin Kücker, Mar-

gret Krickhahn und Gesine 

Mörtl bereiten an den Vor-

mittagen einen einladenden 

Tisch, bieten kostenlos eine 

Tasse Kaffee oder Tee an – 

und etwas zu knabbern gibt’s 

natürlich auch. Gastgeberin-

nen wie Gäste waren alle froh, 

als nach den Schließungen der 

Coronazeit das Gemeinde-

haus wieder geöffnet werden 

konnte. 

Seit das Hygienekonzept der 

Gemeinde wieder zwanglose Begegnungen er-

möglicht, beleben verschiedene Aktivitäten nach 

und nach das Gemeindehaus.

Gemeinde MAGAZIN

„Einfach nur eine 
Weile zuhören, 
unter Menschen 

sein und ein gutes 
Wort mit auf den 

Weg nehmen.“
Pastor Hermann-Georg Meyer

10

Lächelnd in den Tag 
Der Offene Vormittag im Gemeindehaus am 

Kirchplatz lädt seit fast 32 Jahren zum Kennen-
lernen und gemeinsamen Plaudern ein.

 Von Hermann-Georg Meyer

„W
ie schön ist es, gleich eine 

offene Tür am Gemeinde-

haus zu sehen und freund-

lich willkommen geheißen 

zu werden“, so eine gerade nach Bad Bevensen 

gezogene Frau. „Gleich waren wir mitten im Ge-

spräch bei einer guten Tasse Kaffee. An diesem 

Morgen habe ich viel über meine neue Umgebung 

gehört und gleich von so manchem Angebot der 

Kirche erfahren. Ich konnte von meiner bisherigen 

Gemeinde erzählen. Interessiert wurde mir zu-

gehört. Ich habe mich gleich ein bisschen heimisch 

gefühlt.“ 

So geht es vielen, die das Gemeindehaus am 

Kirchplatz aufsuchen. Der Offene Vormittag ist 

ein Begegnungsort ohne Schwellen und Ver-

pflichtungen. Am Montag, Mittwoch und Freitag 

öffnen unsere Gastgeberinnen die Türen für Ein-

heimische und Gäste. Zwischen 9.30 und 12 Uhr 

 Die Gastgeberinnen des Offenen Vormittags: v.l. Margrit Grüner,  
Dr. Gesine Mörtl, Margret Krickhahn, Karin Kücker, FOTO: HERMANN-GEORG MEYER

11
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D
och wie hat es eigentlich alles mal 

begonnen? „Im denkwürdigen Herbst 

1989 eröffnete die „Begegnungsstätte 

für Ältere“ im Gemeindehaus ihre 

Pforten“, berichtet die 96-jähige Gertrud Krumm 

von der ersten Stunde. „An den Tagen nach der 

Grenzöffnung waren wir rundum beschäftigt, viele 

Trabis rollten durch die Stadt. Schnell kam man 

ins Gespräch.“ 

Pastor Martin Boyken hatte die Idee aus der Ge-

meinde zusammen mit einem Kreis interessierter 

Frauen und Männer aufgenommen, hier im Kurort 

eine zentrale Begegnungsmöglichkeit zu schaffen. 

Räume, die durch den Auszug des Evangelischen 

Kindergartens in den Neubau an der Röntgen-

straße frei waren, konnten neu mit Leben gefüllt 

werden. Miteinander wurde überlegt, welche An-

gebote für ältere Menschen und Gäste in der Stadt 

Anklang finden könnten. So entstand die Idee 

eines Offenen Vormittags. 

Eine kleine Teeküche wurde eingebaut, die es 

bis dahin noch nicht gab. Schon bald konnte es 

losgehen. Eine Spielerunde fand sich zusammen, 

Canasta, Doppelkopf und manch anderes Spiel 

wurde leidenschaftlich gespielt. Ein Bibelgespräch 

von Laien für Laien entstand, und auch die litera-

rischen Gesprächsnachmittage unter dem Thema: 

„Wir leben wie wir glauben“ mit der pensionierten 

Lehrerin Ruth Friedrichs fanden lange Anklang.  

Andere Gruppen, die sich um Ältere kümmerten, 

wurden mit ins Haus geholt. Arbeiterwohlfahrt und 

Sozialverband kamen dazu mit ihren Angeboten. 

Mit dem Umbau des Gemeindehauses 2005 zu 

einem modernen Gemeindezentrum mit einem 

einladenden Eingang zur Kirchseite entstanden 

neue Möglichkeiten für die vielfältige Arbeit der 

Gemeinde. Heute ergänzen Gedächtnistraining, 

Stille Meditation, Tanz und Gymnastik und der 

interkulturelle Frauentreff das regelmäßige An-

gebot im Hause. Monatlich trifft sich die Gruppe 

der Ehrenamtlichen mit Pastor Meyer, um den 

Einsatzplan für die nächsten Wochen zu machen, 

über anliegende Fragen und Wünsche zu spre-

chen und Informationen aus dem Gemeindeleben 

weiterzugeben. 

Fast 32 Jahre gibt es den Offenen Vormittag in-

zwischen. Bis auf die kurzen Ferientage über die 

Weihnachts- und Neujahrstage und die Corona-

Pause war das Team immer für seine Gäste da. Ein 

großer Dank gilt allen Aktiven und Ehemaligen, 

die durch ihre Mitarbeit dieses schöne Angebot 

zu einem langjährigen Erfolg haben werden las-

sen! Jedes gute Team braucht gelegentlich Verstär-

kung – und ein Ehrenamt darf eben auch ein Amt 

auf Zeit sein. Wer gerne Teil des Teams werden 

möchte, wende sich gerne an Pastor Meyer oder 

unsere Gastgeberinnen. Viele Erfahrungen aus all‘ 

den Jahren offener Arbeit sind auch mit in die Sor-

gende Gemeinschaft eingeflossen, die von unserer 

Gesamtkirchengemeinde in Kooperation mit der 

Stadt Bad Bevensen initiiert worden ist. Inklusion 

und Mehrgenerationenarbeit sind von unserem 

Selbstverständnis als christliche Gemeinde her 

Teil unserer täglichen Arbeit. „Alles Leben ist 

Begegnung“, ist sich Gertrud Krumm mit dank-

barem Blick zurück auf 24 Jahre aktiver Mitarbeit 

sicher. Und ab und an kommt sie weiterhin gern 

mal beim Offenen Vormittag im Gemeindehaus 

am Kirchplatz vorbei, wenn sie nicht gerade mit 

ihrem iPad auf den Knien mit einem ihrer vielen 

Enkelkinder in der weiten Welt chattet...

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Schauen Sie 

doch gern mal in der nächsten Zeit an einem 

Vormittag herein! Eine Tasse mit frisch gebrüh-

tem Kaffee aus fairem Handel wird schon für Sie 

bereitstehen!

Ein  frisch gebrühter Kaffee steht immer bereit – einfach mal 
reinschauen und etwas klönen. FOTO: HERMANN-GEORG MEYER

Beseelte Lichtquellen: selbst gebaute Laternen, FOTO: MARTINA ALEXANDRA LUCK

JUNGE SEITEN

... aber nur meine liebe Laterne nicht.“ 

Wenn diese vertrauten Worte, gesungen von vielen 

verschiedenen Kinderstimmen, durch die Gassen 

von Bad Bevensen und seiner umliegenden Dörfer 

schallen, dann ist es wieder soweit: 

Der St. Martins-Tag ist da. Immer am elften No-

vember, wenn die meisten Blätter bereits von den 

Bäumen gefallen sind und die ersten kalten Winde 

durch die Norddeutsche Tiefebene streichen, ma-

chen sich viele Kinder mit leuchtenden Laternen 

auf den Weg durch die abendlichen Straßen. Viele 

kleine Lichtpunkte wandern dann an den Häu-

sern entlang und erinnern an Martin von Tours, 

jenen Mann, der auch einen Blick für die Ärmsten 

und Verlassensten übrig hatte. Und nicht nur das, 

seinen Mantel schnitt St. Martin der Legende nach 

entzwei, um ihn mit einem armen Bettler zu teilen. 

Und das ist nicht die einzige Geschichte, in der 

von Martins besonderem Blick für die Not anderer 

Menschen berichtet wird. 

Doch was hat das nun mit den Laternenumzügen 

der Kinder zu tun? Vermutlich stammt diese Tra-

dition von Lichterumzügen, die ursprünglich am 

Ende der Erntezeit mit ausgehöhlten Rüben und 

St. Martin
„Laterne, Laterne, Sonne Mond und Sterne, 

brenne auf mein Licht, brenne auf mein Licht, ...
Kürbissen unternommen wurden - zum Dank für 

die Erträge und als Hoffnungsleuchten gegen mög-

liche Hungersnöte im kommenden Winter. Später 

wurden die Umzüge dann auf das Martinsfest 

übertragen. Und von der Hoffnung und vom Guten 

erzählen die Laternen der Kinder auch heute noch: 

Vom Blick St. Martins auf andere Menschen, vom 

Guten, das zu allen Menschen und in alle Häuser 

gebracht werden soll. Darum laufen die Kinder zu 

St. Martin auch heute noch durch die Gassen und 

Straßen, um das Licht zu den Menschen zu tragen. 

Und vielleicht leuchten dann tatsächlich auch die 

Augen der Menschen, die aus ihren Fenstern den 

Kindern beim Laternenumzug zusehen. Auch in 

diesem Jahr soll es wieder am elften November so-

weit sein. Wir laden alle Kinder und Erwachsenen 

ein, mit ihren Laternen um 17 Uhr zur Martins- 

andacht in die Dreikönigskirche zu kommen. An-

schließend geht es dann – je nach Pandemielage – 

los mit den Laternen zum Umzug durch die Stadt. 

Wie freuen uns auf Euch! 

Euer Pastor Johannes Luck

TERMIN: 11. November 2021,  
Martinsandacht Dreikönigskirche  
mit anschließendem Laternenumzug 

13
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Wir gratulieren beiden herzlich 

und wünschen beiden viele tolle 

Ideen und Mut, diese in ihr neu-

es Ehrenamt einzubringen. Wir 

sind durch sie gut vertreten.

Feierlich eingeführt werden der 

Kirchenkreisjugendwart, der 

Kirchenkreisjugendpastor und 

der Vorstand der Evangelischen 

Jugend durch Propst Hagen 

beim Jugendgottesdienst am 

Freitag, 17. September um 18 Uhr 

an der Alten Suptur. jb 

KONTAKT: Julica Boyken,

Julica.Boyken@kirche-uelzen.de, 

Tel. 05821/992 23 18 

Juleica-Schulung

Du willst dich als Teamer*in 

engagieren?

Du hast Lust, Gruppen zu leiten?

Du möchtest Freizeiten begleiten?

Du möchtest im Konfer, der 

Kinderkirche oder in der Ju-

gendgruppe mitarbeiten?

Dann ist die Juleica-Schulung 

genau das Richtige für dich!!!

Zusammen mit Jugendlichen aus 

dem ganzen Kirchenkreis lernen 

wir in sechs Tagen voneinander 

und miteinander, was es heißt 

Teamer*in zu sein. Um nach der 

Schulungswoche deine Juleica 

beantragen zu können, musst 

du 16 Jahre alt sein und brauchst 

einen großen Erste-Hilfe-Lehr-

gang bei einem lizenzierten 

Träger (12 Stunden). jb

TERMIN: 24.-29.10.2021,

Naturfreundehaus Hannover,

für Jugendliche ab 15 Jahren

LEITUNG: Diakon M. Höft

ANMELDUNG: bis 23.9.2021

JPEK Vorstand & 
Kirchenkreis- 
jugendkonvent

Der JPEK ist zusammen mit der 

Vollversammlung das entschei-

dende Gremium, wenn es um 

Mitbestimmung, Partizipation 

und Gestaltung der Evangeli-

schen Jugend (EvJu) im Kirchen-

kreis Uelzen geht. Hier werden 

mehr als 2000 Teilnehmer*innen 

der Evangelischen Jugend ver-

treten. Die Evangelische Jugend 

ist einer der größten Jugend-

verbände. Die Vollversammlung 

der evangelischen Jugend im 

Kirchenkreis tritt mindestens 

einmal im Jahr zusammen. Alle 

Jugendlichen der Ev. Jugend im 

Kirchenkreis Uelzen sind zu den 

Vollversammlungen herzlich 

eingeladen. Stimmberechtigt 

sind 2 Jugendliche je Kirchen-

gemeinde. In diesem Jahr (via 

Zoom am 29. Mai 2021) haben 

wichtige Wahlen stattgefunden. 

Der Vorstand der Evangelischen 

Jugend wurde neu gewählt und 

auch weitere Ämter mussten 

neu besetzt werden. In den Vor-

stand der EvJu (JPEK) wurde 

aus Bevensen-Medingen Lucas 

Schuldt gewählt. Er wird auch 

in den Kinder- und Jugendaus-

schuss der Kirchenkreissynode 

entsendet. Als Sprengeldelegier-

ter wurde aus Bevensen-Me-

dingen Jobst Walther gewählt. 

Von Links: Sprengeldelegierter Jobst Walther 
und Vorstand der EvJu (JPEK) Bevensen- 

Medingen Lucas Schuldt. FOTO: PRIVAT

JUNGE SEITEN

FOTO: JULICA BOYKEN
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Unterstützung gesucht! 

Liebe Familien, wir danken Ingrid Reupke und 

Karin Kücker für ihr langjähriges Engagement für 

den Kindergottesdienst. 

Heute wende ich mich mit einem wichtigen An-

liegen an Sie. Es geht um den Kindergottesdienst 

und den Kindermorgen. Im christlichen Glau-

ben sind Gottesdienste mit Kindern besonders 

wichtig. An ihnen werden Kinder mit allen Sinnen 

beteiligt und vertraut gemacht mit allen wichtigen 

Grundformen des christlichen Glaubens: Beten, 

Loben, Danken, Klagen, Hören, Singen, Erinnern 

und Segnen. Kindergottesdienste sind auf die 

Lebenswirklichkeit von Kindern ausgerichtet. Die 

Grundlagen christlichen Glaubens und Handelns 

werden so erfahrbar. Oft wird der Kindergottes-

dienst von mehreren Ehrenamtlichen vorbereitet 

und durchgeführt. In solchen Gottesdienstteams 

arbeiten ehrenamtliche und hauptberufliche Men-

schen generationsübergreifend zusammen.

Nun mein Anliegen: Ich suche dringend Men-

schen, die sich ehrenamtlich im Kindergottes-

dienst oder am Kindermorgen engagieren wür-

den. Mütter und Väter, Tanten und Onkel, junge 

Erwachsene, Großväter und Großmütter ...

Bitte melden Sie sich bei mir, wenn Interesse 

besteht. Alles weitere, also was, wann, wo, wie,  

besprechen wir in einem unverbindlichen Infoge-

spräch. Meine Kontaktdaten finden Sie auf Seite 34.

Herzliche Grüße, seien Sie gesegnet! 

Ihre Diakonin Julica Boyken

Wir laden herzlich ein zum

Familiengottesdienst
mit Begrüßung der  
Konfirmand:innen
am 3. Oktober um 11 Uhr
in der Dreikönigskirche

Was ist das wichtigste Gebot?
Dieser Frage wollen wir nachspüren und die neuen 

Jahrgänge willkommen heißen.

KU4-Kinder, KU7- und KU8-Jugendliche, die sich 

auf den Weg machen, Antworten auf die Fragen 

des Lebens zu suchen und Glaube zu entdecken. jb
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FREILUFT 
Impressionen der  

Medinger Ausstellung  
Kunst am Kloster 2021

Fotos: Jochen Quast

Unter dem Thema [Schützen, das] hat die Bad Bevenser 

Kulturstation vom 26. Juni bis 18. Juli 2021 ein Kunst-Pro-

jekt veranstaltet, mit verschiedenen Stationen, Work-

shops, Aktionen und Spaziergängen in Medingen und 

im Klosterforst. Mit KUNST AM KLOSTER wurde auf 

vielerlei Weise hinterfragt, was wirklich zählt und wert 

ist, geschützt zu werden. Besucher waren eingeladen, 

Kunstwerke im Umfeld des Klosters zu entdecken oder 

selbst künstlerisch Hand anzulegen – pandemiegerecht 

im Freien. Den zum Thema im Kloster produzierten Pod-

cast kann man unter www.kultur-station.de anhören. ub

1.) FIGURINEN – Skulpturen aus Klaubholz, die der Land Art  
Künstler Frank Nordiek mit den Damen der Bevenser Schützengilde 

vor dem Kloster Medingen errichtet hat. 2.) „WAS IST EIN GAR-
TEN?“ fragt das Kunstkollektiv der Kulturstation mit verschiedenen 

Installationen und Aktionen im ehemaligen Pfarr- 
garten. 3.) 4 MINUTEN QUARATÄNE nennt die Künstlerin Petra  

Vollmer ihre hängenden Einsiedeleien im Wald. 4.)  STILLER ORT ist 
eine Schreibaktion von Andrea Stopford in den Mauern des histori-

schen Toilettenhäuschens im Klostergarten. 5.) „Was brauchen wir 
wirklich zum Leben?“, fragt Ulrike Bals mit ihrer Installation  

SHELTER & WELLE im Garten, 6.) Mit BITTEN BERGEN WÜN-
SCHE zettelt Weberin Uschi Schwierske an, eigene Wünsche zu 

formulieren, 7.) DER APFELBAUM von Peter Drewling verwandelt 
Sonnenlicht zu projizierten Äpfeln. 8.) Schwarzweiße 

PFLANZENPORTRAITS des Fotografen Jochen Quast schmückten 
die Fenster der alten Handweberei 9.) DIE OPFERGABE des Künstlers 

Craig Ashton vor den Mauern des Klosters. FOTOS: JOCHEN QUAST
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Sonntag, 05. September   
(14. So. n. Trinitatis)

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst mit Taufen, Pastor Meyer

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mi Taufen, Pastor Meyer

Sonntag, 12. September  
(15. So. n. Trinitatis)

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, P. i. R. Christen 

11 Uhr Kurpark - an der 
Sonnenfalle

Konfirmation mit AM, Diakonin Boyken, 
Pastor Luck, Pastor Meyer

Freitag, 17. September 18 Uhr Alte Suptur Jugendgottesdienst mit Einführung des 
Kirchenkreisjugendwartes, des Kirchen-
kreisjugendpastors und des Vorstands der 
Evangelischen Jugend durch Propst Hagen

Sonntag, 19. September  
(16. So. n. Trinitatis)

9.3 0 Dreikönigskirche Plattdeutscher Gottesdienst,  
Pastor Koopsingraven

11 Uhr Klosterkirche Konfirmation mit Abendmahl,  
Diakonin Boyken, Pastor Meyer

Samstag, 25. September 18 Uhr Kurpark  Schützen-Gottesdienst, Pastor Luck 
und Pastor Meyer   

Sonntag, 26. September 
(Kartoffelfest, 17. So. n. 
Trinitatis)

10 Uhr Kurpark – an der 
Sonnenfalle

Erntedankgottesdienst mit Posaunen-
Chor, Pastor Meyer (siehe S. 28)

SEPTEMBER 2021 Gemeinde MAGAZIN

Bitte informieren Sie sich über mögliche Änderungen in der Presse  
und im Internet unter www.kirche-bevensen-medingen.de

FOTO: MARTINA ALEXANDRA LUCK
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Wenn der Tod geliebtes Leben nimmt, 
ist man selten darauf vorbereitet.

Wir stehen Ihnen gerne Tag & Nacht zur Seite!
Erd- und Feuerbestattungen, Seebestattungen, Baumbestattungen, 

Tree of Life, Erledigung sämtlicher Formalitäten, Vorsorge

www.bestattungsinstitut-bollow.de

Meisenweg 2 · 29549 Bad Bevensen · Tel. 05821/7503

 DIGITALE ANDACHTEN
Erleben Sie die ev. Kirche Bevensen-Medingen im Internet mit unseren digitalen  

Andachten zu Sonn- & Feiertagen sowie mit Gebeten, Segensworten und Bildern 

von unseren Veranstaltungen: Auf www.kirche-bevensen-medingen.de und 

bei YouTube, Instagram und Facebook unter kirche.bevensen.medingen.

Tel. 05821 / 977 850
BAHNHOFSTR. 14 · BAD BEVENSEN
www.bohlmann-bestattungen.de
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Sonntag, 03. Oktober  
(18. So. n. Trinitatis)

9.30 Uhr Klosterkirche Erntedankgottesdienst mit Tischabendmahl, 
Pastor Luck

11 Uhr Emmendorf Gottesdienst, Pastor i. R. Christen

11 Uhr Dreikönigskirche Familiengottesdienst mit Begrüßung der  
neuen Konfirmand*innen, Diakonin Boyken 
und Pastor Meyer (siehe S. 5)

Sonntag, 10. Oktober 
(19. So. n. Trinitatis)

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastor Luck

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Luck

Sonntag, 17. Oktober   
(20. So. n. Trinitatis)

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastor Meyer

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastor Meyer

Sonntag, 24. Oktober   
(21. So. n. Trinitatis)

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastor Meyer

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Taufen, Pastor Meyer

Freitag, 29. Oktober 18 Uhr Klosterkirche Medinger Abendgebet, Pastor Luck

Sonntag, 31. Oktober 
(Reformationstag)

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst zur Reformation, Pastor Luck

OKTOBER 2021 Gemeinde MAGAZINGOTTESDIENSTE 21

FOTO: MARTINA ALEXANDRA LUCK
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Wir helfen, 
Erinnerungen zu gestalten

Grabsteine
HANS-BENNO MEYN

Natursteinbetrieb e.K.

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend  
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Kurze Bülten 14 – Bad Bevensen – Tel. (05821) 13 18

W W
W

WW

W W

WW

seit 1896www.meyn-grabstein.de

W

GOTTESDIENSTE 

Sonntag, 07. November   
(Drittletzter Sonntag im  
Kirchenjahr)

9.30 Uhr Emmendorf Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

9.30 Uhr Dreikönigskirche Diakonie-Gottesdienst, Tanja Mainz

11 Uhr Emmendorf Gottesdienst, Pastor i. R. Christen

11 Uhr Klosterkirche Diakonie-Gottesdienst, Tanja Mainz

11 Uhr Dreikönigskirche Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

Donnerstag, 11. Nov. 17 Uhr Dreikönigskirche Andacht zum Martinstag, Pastor Luck

Sonntag, 14. November   
(Volkstrauertag)

9.30 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastor Luck

13.45 Uhr Emmendorf
(Mahnmal)

Gedenk- und Mahnfeier,  
Pastor i. R. Hellmanzik
mit Pos.-Chor Emmendorf

14.30 Uhr Medingen
(Friedhof)

15.15 Uhr Jastorf
(Ehrenmal)

16 Uhr Groß Hesebeck
(Ehrenmal)

Mittwoch, 17. November
(Buß- u. Bettag)

18 Uhr Klosterkirche Medinger Abendgebet, Pastor Luck

Sonntag, 21. November
(Ewigkeitssonntag) 

9.30 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastor Luck und Pastor 
Meyer (Verlesen der Namen der Ver-
storbenen)

11.00 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastor Meyer
(Verlesen der Namen der Verstorbenen)

11.00 Uhr Dreikönigskirche Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

15.00 Uhr Friedhof Bevensen Andacht zum Ewigkeitssonntag,  
Pastor Meyer

Sonntag, 28. November  
(1. Advent)

9.30 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Taufe, Pastor Meyer

11.00 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastor Meyer

17.00 Uhr Dreikönigskirche Ökum.Siebensterngottesdienst mit  
Pos.-Chor, Pastor Luck

NOVEMBER 2021 ABSCHIED 23

FOTO: MARTINA ALEXANDRA LUCK

BESUCH ERWÜNSCHT?

Liegt Ihnen etwas auf der Seele, möchten Sie sich 

über religiöse Fragen austauschen oder haben Sie 

etwas anderes auf dem Herzen? Wenn Sie sich 

wünschen, dass der Besuchsdienst oder ein Ver-

treter des Pfarramtes bei Ihnen zu Hause vorbei-

kommt oder Sie anruft, melden Sie sich gerne in 

unseren Kirchenbüros. Unsere Kontaktadressen 

für Terminvereinbarungen finden Sie auf S. 34.
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Wo immer ich auch bin, ob hier zu Hause, auf einem 

Ausflug oder an fremden Orten, suche ich regelmäßig 

Friedhöfe auf. Beim Betreten, sei es eine große oder 

auch eine kleine Anlage, bin ich sofort von einer fried-

lichen Ruhe umgeben. Der Lärm des Alltags bleibt vor 

dem Tor, vor der Einfriedung. 

(Nicht umsonst nennt man die 

letzte Wohnung der Menschen 

auch Ruhestätte.)

Auf den Wegen unter Bäumen 

spazieren gehend, auf einer Bank 

sitzend, dem Gezwitscher der 

Vögel zuhörend, wandern meine 

Gedanken. Sie wandern zu mei-

nen Großeltern, Eltern, Schwie-

gereltern, zu all‘ denen, die schon lange verstorben sind 

und vielleicht auch weit entfernt begraben liegen. Ich 

fühle mich sofort mit ihnen verbunden. Ich spreche 

mit ihnen und die vielen Erinnerungen an sie berühren 

mich, spenden mir Freude und Zuversicht.

Wenn ich die Grabsteine betrachte, wird mir immer 

wieder bewusst, was Ewigkeit bedeutet. Die Steine, 

gefertigt aus Naturmaterial, stehen fest verankert im 

Boden. Selbst wenn sie sehr alt und auch etwas schief 

stehen, haben sie die Bodenhaftung nicht verloren und 

„Ein Friedhof 
ist für mich ein 
Garten Eden“

Martina Alexandra Luck

NACHGEDACHT

Orte der Stille 
Was spricht dagegen, auf einem 
Friedhof spazieren zu gehen?

Ein erholsamer Gang durch den Kurpark, den Wald, 
die Heide oder an der Ilmenau entlang, das erscheint 
uns ganz normal. Aber ein Spaziergang auf einem 
Friedhof? Ist das nicht ein bisschen merkwürdig?  
Keineswegs, findet unsere Autorin Martina Luck – und 
lädt ein, es ihr gleichzutun. Text & Fotos: Martina Alexandra Luck

Gemeinde MAGAZIN

Ein Ort des Friedens: der Friedhof Bad Bevensen, FOTO: MARTINA ALEXANDRA UCK
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mit ihren Inschriften und Symbolen erzählen sie aus 

dem Leben der Verstorbenen. Vielleicht von ihrer Lei-

denschaft zum Beruf oder zu einem Hobby. Es gibt so 

vieles auf den Steinen zu entdecken. 

Ich schaue anderen Friedhofsbesuchern zu, wie sie die 

Grabstätten ihrer Angehörigen bepflanzen, wässern und 

pflegen, und manchmal ergibt sich auch ein unverhofftes 

Gespräch. „Ich komme jeden Tag auf den Friedhof und 

besuche meine Frau“, erzählt mir ein Mann mittleren Al-

ters. „Sie hat unseren Garten so geliebt und mit viel Liebe 

gestaltet. Nun gestalte ich ihre letzte Ruhestätte, ihren 

Paradiesgarten. Ich unterhalte mich auch mit ihr und 

wenn ich traurig bin, dann tröstet sie mich und ich bin ihr 

ganz nah, so nah wie früher, als sie noch lebte, und dann 

gehe ich beseelt und zufrieden nach Hause. Ich weiß, eines 

Tages haben wir wieder einen gemeinsamen Garten.“ 

Ein Friedhof ist auch für mich ein Garten Eden. Er ist 

ein Ort der Artenvielfalt mit seinen Bäumen, Pflanzen 

und Gehölzen, mit den Vögeln, Schmetterlingen, ja auch 

mit den Wühlmäusen und den Maulwürfen. So verkör-

pert er für mich das Leben, wie Gott es schuf.

„Mein Vater ist vor noch nicht langer Zeit verstorben“, 

erzählt mir eine junge Frau, die sich neben mich auf die 

Bank setzt. „Ich war sehr traurig und auch wütend, dass 

er so einfach gegangen ist. Aber mittlerweile besuche ich 

ihn hier regelmäßig und kann ihm alles, was mir auf der 

Seele liegt, anvertrauen. Dann setze ich mich hier auf 

die Bank, manchmal sogar bei Regenwetter, und es wird 

ganz ruhig in mir. Ich bin dann hoffnungsvoll, dass es 

ihm hier und dort, wo er jetzt ist, gut geht. Der Friedhof 

ist für mich ein Hoffnungsort geworden.“ Friedhöfe sind 

nicht nur Orte der Trauer, Orte, an denen man Abschied 

nimmt, nein, sie können auch Orte der Zuversicht, der 

Besinnung und der Erholung sein. Hier kann man zur 

Ruhe kommen, kann man Gott sehr nahe sein. 

Traurig machen sie mich nicht, im Gegenteil, sie spen-

den mir Freude, denn ich glaube, dass es meinen Alt-

vorderen und all‘ den anderen Verstorbenen gut geht, 

dort, wo sie jetzt sind. Manchmal treffe ich bei meinen 

Friedhofsspaziergängen auf eine Friedhofsgärtnerin, 

einen Friedhofsgärt-

ner, oder auf einen 

Kirchenvorsteher oder 

eine Kirchenvorstehe-

rin und wenn wir ins 

Gespräch kommen, 

dann erfahre ich meist 

etwas über die Ge-

schichte des Friedhofs, 

über seine gärtneri-

sche Gestaltung und 

die damit verbundene 

umfangreiche Arbeit. 

Diese Menschen, die 

sich mit viel Liebe 

um unsere Friedhöfe 

kümmern, machen sie 

zu dem was sie sind: 

Orte, an denen man 

sich selbst finden, 

wohl fühlen und auch 

erholen kann.

Vielleicht machen Sie ja auch mal ganz bewusst einen 

Spaziergang auf einem unserer Friedhöfe in Bad Be-

vensen und Medingen, oder aber auf einem Friedhof 

an einem ganz anderen Ort. Zum Beispiel, wenn Sie im 

Urlaub sind oder bei einem Ausflug. 

Es lohnt sich. Wirklich.

Gemeinde MAGAZIN

Jesus sagt: 
Ihr seid jetzt traurig.
Doch ich werde Euch 
wiedersehen. Dann 
wird euer Herz voll 

Freude sein, und diese 
 Freude kann euch 

niemand mehr nehmen.
Johannesevangelium Kapitel 16 Vers 22 

Ein Hauch von Ewigkeit: Friedhöfe, wie unsere in 
Bad Bevensen und Medingen, können auch für 
die Lebenden Orte der Ruhe und des Friedens 

sein. Und darüber hinaus bieten sie vielen Pflan-
zen und Tieren einen geschützten Lebensraum. 

Diese Lebendigkeit scheint im Angesicht des  
Vergänglichen noch an Intensität zu gewinnen. 

FOTOS: MARTINA ALEXANDRA LUCK

Am Ewigkeitssonntag, dem 22. No-

vember 2021, laden wir alle herzlich 

ein, die in diesem Jahr von einem 

Menschen Abschied nehmen muss-

ten. Im Gedenkgottesdienst um 9.30 

Uhr in der Dreikönigskirche und um 

11 Uhr in der Klosterkirche Medingen 

verlesen wir noch einmal die Namen 

der Menschen, die in diesem Jahr 

in unserer Gesamtkirchengemeinde 

verstorben sind. Um 15 Uhr besteht 

bei einer Andacht auf dem Bevenser 

Friedhof ebenfalls die Möglichkeit, der 

Verstorbenen zu gedenken. jl

Gedenkgottesdienste zum Ewigkeitssonntag
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Burchard Schütte vom Posaunenchor Emmendorf hat seit der Pandemie jeden 
Abend gegen die Einsamkeit dieser Zeit gespielt und hoffnungsvolle Töne über 

die Felder Emmendorfs wehen lassen, FOTO: MARTINA ALEXANDRA LUCK

Kirche zur  
Kurparknacht 2021

Zu den Wandel-Nächten im 

Kurpark zwischen dem 3. und 11. 

September ziehen die farbenfro-

hen Illuminationen im abend-

lichen Kurpark wieder die Blicke 

auf sich. Auch unsere neue 

„Kirche im Park“, ein Platz am 

Teich unter einem großen roten 

Segeldach, wird in diesen Tagen 

in buntem Licht erstrahlen und 

zu einer abendlichen Auszeit 

einladen, zum Selbst-Erkunden 

und Ruhe finden, mit schönen 

Impulsen, analog und mit dem 

Smartphone zu entdecken. 

Begegnen Sie der Quelle des Le-

bens! Am Freitag, dem 3.9. und 

Freitag, dem 10.9. wartet unter 

dem Kirchenzelt im Park zudem 

ein besonderes Programm auf 

Sie, mit Licht, Klang und einer 

Einladung zur Meditation. jl

Kartoffelfest

Das Erntedank- und Kartoffel-

fest ist seit vielen Jahren ein 

besonderes Wochenende in Bad 

Bevensen. Auch 2021 wird es – so 

wie es gerade möglich ist – am 

25. und 26. September wieder ge-

feiert. Traditionen verbinden wir 

diesmal mit neuen Elementen: 

Die Jubiläumsveranstaltungen 

der Bevenser Gilde umrahmen 

das Fest. Näheres steht im Be-

venser Veranstaltungskalender. 

Im Kurpark finden am Sams-

tagabend, 25.9. um 18 Uhr der 

Schützengottesdienst mit der 

Bevenser Gilde und am Sonn-

tag 26.9. um 10 Uhr der Ernte-

dank-Gottesdienst statt. Der 

Erntedank-Altar im Kurpark und 

die Dreikönigskirche werden 

in diesem Jahr von Frauen aus 

Heitbrack geschmückt. Eine 

stärkende Kartoffelsuppe und ein 

reichhaltiges Kuchenbuffet lockt 

nach dem Gottesdienst. Achten 

Sie auf aktuelle Hinweise.  

In der Klosterkirche Medingen 

wird Erntedank am 3. Oktober 

um 9.30 Uhr gefeiert. hgm

Reformationstag

Seit 2018 feiern wir zum Refor-

mationsfeiertag einen beson-

deren, ganz anders gestalteten 

Gottesdienst zum Thema Frei-

heit: mit Videos, mit Musik zum 

Träumen und Musik, die zum 

Tanzen einlädt, mit Aktionen 

zum Mitmachen, mit Möglich-

keiten zum Austauschen, Ge-

sprächen mit Bürgermeisterin, 

Samtgemeindebürgermeister 

und den Pastoren, mit Zeit, sich 

in der Kirche frei zu bewegen, 

und mit Kaffee während des 

Gottesdienstes! Wir laden Sie 

herzlich dazu ein, auch in die-

sem Jahr mit uns wieder einen 

ganz anderen Gottesdienst zu 

feiern und der besonderen Be-

deutung von Freiheit für unser 

Leben auf die Spur zu kommen, 

am 31. Oktober 2021 um 11 Uhr 

in der Dreikönigskirche Bad Be-

vensen. Kommen Sie vorbei und 

lassen Sie sich überraschen! jl

Mit Abschieden 
leben lernen

Trauerseminar auf Spiekeroog - 

8. - 12. November 2021

Abschiede gehören zum Leben 

– von lieben Menschen, gewach-

senen Beziehungen, vertrauten 

Wegbegleitern, gewohnten 

Wohn-, Arbeits- und Lebens-

orten. Emotional wie auch 

körperlich für viele eine große 

Herausforderung – ganz beson-

ders in Zeiten von Corona. Die 

Wir suchen Fachkräfte und bilden Straßenbauer aus!

Ewald Kalinowsky  GmbH & Co KG

Bauunternehmen
Eppenser Weg 19, 29549 Bad Bevensen
Tel.: 05821-507 0, E-Mail: info@kalinowsky-bau.de
Internet: www.kalinowsky-bau.de

in Trauerbegleitung erfahrenen 

Klinikseelsorgerinnen Pastorin  

Birgit Hagen und Diakonin Anja 

Köster-Roes bieten deshalb 

auch 2021 ein Trauerseminar für 

Menschen an, die Abschiede 

bewältigen müssen, und schen-

ken ihnen einfühlsame Impulse, 

kreative und körperliche Aus-

drucksmöglichkeiten, Andach-

ten und kleine Rituale sowie 

Zeit für Entspannung, Spazier-

gänge und Gespräche. 

Anmeldung/Infos: Birgit Hagen, 

Tel.: 0581/5116 (Propsteibüro 

Uelzen), E-Mail: birgit.hagen@

kirche-uelzen.de

Medinger Abend-
gebet im Herbst 

Mit einer besonderen Auszeit 

ins Wochenende starten, bei 

Kerzenlicht und wohltuender 

Musik den eigenen Gedanken 

nachgehen und sich inspirieren 

lassen. Die nächsten Termine für 

das Medinger Abendgebet in der 

Medinger Klosterkirche – zwi-

schen 18 und 19 Uhr – sind am 

24.09., 29.10. und am Mittwoch 

(Buß- und Bettag) dem 17.11.2021 

zum Thema: Neuanfang. jl

Volkstrauertag - Mahnung für Frieden! 

Am Volkstrauertag gedenken wir der Toten von Krieg und Ge-

walt, denn dieser nationale Gedenktag steht für die Opfer beider 

Weltkriege. Aber nicht nur das: Der Volksbund Deutsche Kriegs-

gräberfürsorge setzt sich dafür ein, dass dieser Gedenktag neben 

der Trauer auch immer mehr ein Symbol für Frieden, Versöhnung 

und Völkerverständigung wird. Dieser Tag soll wachrütteln und 

zeigen, dass es für Rassismus, Antisemitismus und Terrorismus  

keinen Platz geben darf auf dieser Welt. So denken wir auch an die 

Menschen, die heute weltweit verfolgt werden, ihre Heimat, ihre 

Existenz, ihr Leben verloren haben und geben ihnen eine Stimme.

Wir beten für sie und hoffen auf Versöhnung und Frieden unter den 

Völkern der ganzen Welt.

In diesem Sinne laden wir herzlich am Sonntag, dem 21. November, 

zum Gottesdienst in der Dreikönigskirche Bad Bevensen um 11 Uhr 

mit Pastor Luck ein. Am Nachmittag finden die Gedenk- und Mahn-

feiern mit Pastor i.R. Hellmanzik und dem Posaunenchor Emmen-

dorf statt: In Emmendorf um 13.45 Uhr, in Medingen um 14.30 Uhr, 

in Jastorf um 15.15 Uhr und in Groß Hesebeck um 16.00 Uhr. ml

Aktuelle Termine auch unter:
kirche-bevensen-medingen.de,  
in Presse und sozialen Medien
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TAUFEN
TERMINE FÜR 2021

5. September, Klosterkirche

24. Oktober, Dreikönigskirche

28. November (1. Advent),  
Dreikönigskirche

26. Dezember (2. Weihnachts-
feiertag), Dreikönigskirche

Wenn Sie an einem Tauftermin 
in der Klosterkirche Medingen 
interessiert sind, bitten wir Sie 
um Anfrage im Kirchenbüro.

Glocken läuten –  
ein Kind ist geboren!

Der Beginn eines neuen Lebens ist etwas ganz 

Besonderes. Darum möchten wir Ihre Freude über 

die Geburt Ihres Kindes mit Ihnen teilen! Für jedes 

Kind aus Bad Bevensen, Medingen und den um-

liegenden Dörfern, von dessen Geburt wir erfahren, 

läuten wir um 10 Uhr eines gewünschten Tages die 

Glocken der Dreikönigskirche bzw. der Klosterkir-

che. Melden Sie sich einfach bei unserem Kirchen-

büro telefonisch unter Tel. 05821/1364 oder per Mail 

unter kg.bevensen-medingen@evlka.de Das Läuten 

der Glocken ist übrigens auch möglich, wenn die 

Geburt des Kindes bereits mehrere Wochen zu-

rückliegt. jl



Stillleben mit Gesangsbuch und Büste des Komponisten J. S. Bach, FOTO: MARTINA ALEXANDRA LUCK Täufling, FOTO: ©ton_confort - stock.adobe.com

KIRCHENMUSIK

Diese Frage habe ich in den letzten Monaten häu-

figer gehört. Von Kindern, Jugendlichen, Erwach-

senen und Senioren. Wir alle haben unser gemein-

sames Üben und Wirken im Kirchenchor und im 

Kinderchor vermisst. Nach den Handlungsbestim-

mungen der Landeskirche Hannover und auch 

der Einschätzung der Pastoren und des KV-Vorsit-

zenden Willing, geht es nach den Sommerferien 

weiter – sofern es die Pandemie zulässt. Also für 

den Kirchenchor am Montag, 6.9.2021, von 20 bis 

21.30 Uhr und für den Kinderchor am Donnerstag 

9.9.2021, von 17.15 bis 18 Uhr. Treffen ist erstmal vor 

dem Gemeindehaus.

Dass viele das Singen vermisst haben ist klar. Es 

ist ein tolles Gemeinschaftserlebnis. Und Singen 

ist für jeden gut, verbessert die Haltung, stärkt die 

Abwehrkräfte, bringt den Kreislauf in Schwung, 

verbessert die Stimmung und macht glücklich, 

soll lebensverlängernd sein.

Kirchenchorgesang ist ein Element der Gottes-

dienstgestaltung, zur Gottes Ehre und Lob, zur 

Unterstützung der Predigt und zum Zeugnis unse-

res Glaubens. Ein ganz besonderes kirchliches Eh-

renamt. Wir singen Choräle, Liedbearbeitungen, 

Motetten, Kantaten, Gospels, Volkstümliches aus 

verschiedenen Epochen - mehrstimmig im Kir-

chenchor. Insbesondere auch kleine Musicals und 

„Wann singen wir wieder?“

Singspiele sind im Kinderchor favorisiert. Wir 

sind zu hören in Gottesdiensten, in Altenheimen 

und Kliniken, bei Kasualien, in Konzerten, der 

Stunde der Kirchenmusik und auch in besonderen 

Veranstaltungen der Stadt.

Um gemeinsam zu singen brauchen wir immer 

Mitsängerinnen und Mitsänger. In den Kinderchor 

kann man mit Beginn der Grundschule einsteigen 

und weit bis nach der Konfirmation bleiben. Gera-

de die Alterssprünge machen das Singen reizvoll, 

und es wird voneinander, miteinander, füreinan-

der gelernt.

Stimmbildung ist selbstverständlich.

Jede, jeder der Freude am Singen hat aus der 

Gesamtkirchengemeinde und über die Grenzen 

hinaus, ist im Kirchenchor oder im Kinderchor 

willkommen. Gerade auch aus den Dörfern und 

aus Medingen könnten es gerne mehr sein. Neu 

dazu kommen, rechts und links jemanden einha-

ken und mitbringen ist angesagt. Notenkenntnisse 

oder Chorerfahrung sind keine Voraussetzung.

Wer mehr wissen möchte, kann sich an mich, die 

Kirchenmusikerin (siehe Kontaktadressen S. 34) 

wenden. 

Ihre Ute Bautsch-Ludolfs

TAUFEN & TRAUUNGEN
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E
ine freundlich warme Stimme ertönt, 

wenn nach kurzem Tuten das Telefon die 

Verbindung zum Büro des Kirchenbüros 

aufgebaut hat. Es ist die Stimme von Anja 

Wende. Sekretärin der Gesamtkirchengemein-

de Bevensen-Medingen. Und das nicht erst seit 

kurzem. Seit 19 Jahren ist sie Pfarrsekretärin und 

damit erste Anlaufstelle für die verschiedensten 

Fragen und Anliegen der Mitglieder der Kirchen-

gemeinde. Und das nicht nur über das Telefon. 

Gerne empfängt sie all‘ die ver-

schiedenen Menschen in ihrem 

Büro im Gemeindehaus am 

Kirchplatz. Fragt man Anja Wen-

de, was alles zu ihrer Tätigkeit 

in der Kirchengemeinde dazu-

gehört, dann zeigt sie mit einem 

freundlichen Lächeln auf ihren 

Schreibtisch. Neben frisch aus-

gestellten Taufurkunden liegen 

dort Listen mit Namen von Geburtstagskindern, 

Stammbücher von Traupaaren und Sterbeurkun-

den von kürzlich Verstorbenen. Das ganze Leben 

findet sich hier auf diesem Schreibtisch. „Das ist 

es, was ich an meinem Beruf so sehr mag, dass ich 

für Menschen in den verschiedensten Situationen 

da sein kann“. Und so ist die Pfarrsekretärin nicht 

nur hinter dem Schreibtisch zu finden, sondern 

auch hinter dem Kuchenwagen der Kirchenge-

meinde, beim jährlich stattfindenden Kartoffelfest, 

als Organisatorin des Gemeindefestes oder im 

Gespräch mit den verschiedenen Ehrenamtlichen 

der Kirchengemeinde.„Ich wusste gar nicht, was 

eine Pfarrsekretärin so macht, bevor ich mich hier 

Ansprechbar für alle! 
Seit 2002 ist Anja Wende mit Leidenschaft 

Pfarrsekretärin im Kirchenbüro der 
Kirchengemeinde Bevensen-Medingen  

Von Johannes Luck

beworben habe“, sagt sie. „Es war mein Großvater, 

der mich auf die Stelle hier in der Gemeinde hinge-

wiesen hat. Er hat als Sargträger auf dem Friedhof 

gearbeitet und kannte die Kirche. Ich hab ihm ver-

traut, mich beworben, wurde genommen und habe 

es nie bereut.“

Und so kommt die aus Höver stammende und 

in diesen Tagen 53 Jahre alt werdende Frau auch 

heute noch immer gerne aus dem Urlaub zurück, 

weil sie sich auf die Tätigkeit im Kirchenbüro 

freut. „Kein Tag ist wie der ande-

re“. Wie vielfältig die Tätigkeit 

im Kirchenbüro ist, das hat die 

gelernte Sekretärin, die vor ihrer 

Tätigkeit in der Kirchengemein-

de für eine Rechtsanwaltskanzlei 

in Uelzen und die Physiothera-

pie-Schule Bad Bevensen arbei-

tete, kaum erahnt. Doch schnell 

fand sie sich in die neue Tätigkeit 

ein. Mit mehreren Pastorinnen und Pastoren und 

vielen Kirchenvorstehern hat sie über die Jahre 

zusammengearbeitet und auf alle Zeiten schaut sie 

gerne zurück. Über die Entwicklung der Kirchen-

gemeinde freut sich die Mutter einer erwachsenen 

Tochter. „Ich merke, dass mich auch ganz privat 

immer mehr Angebote unserer Kirchengemeinde 

ansprechen, und ich freue mich, dass das auch 

anderen Menschen so geht.“ Denn so sollte Kirche 

ja sein, findet Anja Wende, ansprechbar und an-

sprechend für alle Menschen. Und das strahlt die 

Sekretärin der Gesamtkirchengemeinde mit ihrem 

freundlichen „Hallo“ am Telefon auch selbst aus.
Pfarrsekretärin Anja Wende, FOTO: JOCHEN QUAST

MENSCHLICH GESEHENGemeinde MAGAZIN

Als Pfarrsekretärin ist Anja Wende 
oft die erste Ansprechpartnerin 
für die Anliegen der Gemeinde-
mitglieder: Taufanfragen, Anmel-
dungen von Hochzeiten oder auch 
die Suche eines Ehrenamtes in der 
Gemeinde. Für alle nimmt sich die 
freundliche Stimme am Telefon 
aus dem Kirchenbüro Zeit.
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PFARRAMT 1
BEVENSEN-OST:
• Pastor Hermann-Georg Meyer
Pastorenstraße 20
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/2341
hermann-georg.meyer@gmx.de

PFARRAMT 2
BEV.-WEST & MEDINGEN:
• Pastor Johannes Luck
Klosterweg 7
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/976 88 48
johannes.luck@evlka.de

GESAMTKIRCHENVORSTAND:
• Burghardt Willing (Vorsitzender)
Tel. 05821/3554
• Pastor Hermann-Georg Meyer 

(Stv. Vorsitzender)
Tel. 05821/2341

KIRCHENBÜRO BEVENSEN:
• Anja Wende
Pastorenstraße 1
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/1364
Fax 05821/47 87 65
kg.bevensen-medingen@evlka.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Do: 9 - 11 Uhr, Di 13 - 15 Uhr

MITARBEITER:
• Diakonin Julica Boyken
Tel. 05821/99 22 318
julica.boyken@kirche-uelzen.de
• Kirchenmusikerin  

Ute Bautsch-Ludolfs
Tel. 05821/415 42
Fax 05821/47 88 65
ute.bautsch-ludolfs@t-online.de
• Küster Thomas Plachta
Tel. 0151/100 811 56

KONTAKTADRESSEN GESAMTKIRCHENGEMEINDE BEVENSEN-MEDINGEN

DREIKÖNIGSKIRCHE:
Öffnungszeiten:
i. d. Regel Mo - Fr: 9 - 14 Uhr
und zu den Gottesdiensten 
Sa/So 14 - 16.30 Uhr

FRIEDHOFSVERWALTUNG 
BAD BEVENSEN:
Pastorenstr. 1, Tel. 05821/7363
ÖFFNUNGSZ.: Mo, Do 9 - 11 Uhr
friedhof.bevensen@evlka.de

KIRCHENBÜRO MEDINGEN:
• Anja Wende
Tel. 05821/7452
kg.bevensen-medingen@evlka.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mi,  9 - 11 Uhr

MITARBEITERIN:
• Küsterin Anetta Knotz
Tel. 05821/54 28 26

FRIEDHOFSVERWALTUNG 
MEDINGEN:
• Anja Wende
Tel. 05821/7452 (Mi 9 - 11 Uhr)

EV. KITA-ZENTRUM  
BAD BEVENSEN 
• Birgit Waltje (Leitung)
Röntgenstr. 1a, Bad Bevensen
Tel. 05821/2407
Fax 05821/47 78 12
kts.bevensen@evlka.de

SORGENDE GEMEINSCHAFT 
BEVENSEN-MEDINGEN 
Anfragen bitte über das Kirchen-
büro oder die Pastoren

AMBULANTER HOSPIZDIENST 
IM LANDKREIS UELZEN e.V.
Begleitungen Schwerstkranker, 
Sterbender und Angehöriger 
Tel. 05821/96 76 79

PALLIATIVNETZ LANDKREIS 
UELZEN e.V.
Tel. 05821/96 76 79
www.palliativnetz-uelzen.de

LEBENSRAUM DIAKONIE e.V.:
www.lebensraum-diakonie.de

• HAUS DER DIAKONIE:
Hasenberg 2, 29525 Uelzen
Tel. 0581/97 18 95 20
• Ev. Ehe-, Lebens- und  

Familienberatung
• Fachstelle für Sucht und 

Suchtprävention
• Schwangeren- und Schwan-

gerschaftskonfliktberatung
• Migrationsberatung
• Kurenberatung
• Sozialberatung 
• Schuldnerberatung

• MEHRWERTSTÜBCHEN:
Brückenstraße 1, Bad Bevensen
Tel. 01525/617 99 46

• JUGENDZENTRUM:
Lindenstraße 12, Bad Bevensen
Tel. 05821/7881

KRANKENHAUSSEELSORGE:
• HERZ- UND GEFÄSSZENTRUM: 
Pastorin Birgit Hagen 
Römstedter Straße 25
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/82 16 56
Abendsegen: Do, 18.30 Uhr  
Raum der Besinnung

• DIANA-KLINIK BAD BEVENSEN: 
Diakonin Antje Meyer
Dahlenburger Straße 2a
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/80 37 05
Abendandacht: Mi, 18.30 Uhr  
Raum der Stille (beim Atrium)

TELEFONSEELSORGE:
(kostenfrei) Tel. 0800/111 0 111 
oder 0800/111 0 222

KINDERNOTRUFTELEFON:
(kostenfrei) Tel. 0800/15 16 001

ZU GUTER LETZT 
www.kirche-bevensen-medingen.de

Septembermorgen  
Im Nebel ruhet noch die Welt,
Noch träumen Wald und Wiesen:
Bald siehst du, wenn der Schleier fällt,
Den blauen Himmel unverstellt,
Herbstkräftig die gedämpfte Welt
In warmem Golde fließen.  
(Eduard Mörike, 1804-1875)
FOTO: JOCHEN QUAST
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SPENDENKONTO Sparkasse Uelzen, Empf.: Kirchenkreisamt Uelzen
IBAN: DE65 2585 0110 0000 0088 88 / BIC: NOLADE21UEL,  
Stichwort: GKG Bevensen-Medingen (+ Verwendungszweck)




